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EINE NEUE ALC/DES-ART AUS KOREA (COL., CURe.) 

VON 

HlROMlCHl KONO 

(M lI'J. rtIi Ja) 
(Mit I Figur) 

Alcides saitoi n. sp. 

Im letzten Jahre erhielt ich von Herrn Prof. K. SAlTO einige Curculioniden 

zur Bestimmung, unter denen sich das Novum in einem 0 -Exemplar vorfand. 
Schwarz; Unterseite sowohl als auch Beine zum 

Teil rötlich; Flügeldecken an den Seiten, eine seitliche 

Querbinde vor der Mitte (die 3te I'unktreihe nicht über­

ragend) und die hinteren Drittel blutrot. Behaarung 

spärlich, die der Unterseite ziemlich dicht. Ohne 
Schuppenmal,el. 

Scheitel fein, aber Stirn grob und sehr dicht 
punktiert; Stirn in der Mitte schwach vertieft. Rüssel 
deutlich länger als Kopf und Halsschild zusammen, 

schwach gebogen, grob und ziemlich dicht punktiert, in 

der hinteren Hälfte mit einem glatten Mittelkiel. Fühler 

hinter der Mitte des Rüssels eingefügt; das erste Geissel­
glied fast so lang wie die folgenden 2 Glieder zusammen. 

Halsschild viel breiter als lang, mit grober Körnerung 

dicht gekörnt, an der Basis stark zweibuchtig. Schildchen 
klein. Flügeldecken parallelseitig, an der Basis breiter 

Fig. 1 
Alcides saito; n. sp., <:; 

als der Halsschild. 
regelmässig gereiht punktiert; die Punkte in den schwarzen Teilen grösser als die 
in den roten; die Zwischenräume der Punktreihen runzlig punktiert und auf den 

schwarzen Teilen unregelmässig gekörnt. Alle Schenkel gezähnt; Hinterschenkel 

kurz. Vorder- und Mittelschienen gebogen. Körperlänge : 6 mm (Rüssel excl.) 

Dieses Tierchen gehört in die Verwandschaft des A, nigrofasciatus KONO, 

dem es in der Skulptur ähnelt, von dem es sich aber dureh die parallelseitigen 
Flügeldecken, den längeren Rüssel und die Farbung der Oberseite sofort unter­

scheidet. 
Fundort: Korea (Suigen, I Cl -Holotypus, VIII. 1930, gesammelt von 

Herrn K. SAlTO). Typus in meiner Sammlung. 
Japanischer Name: Saito-aslzilZaga,2o. 
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